


"SAG NEIN!" - SUCHTPRÄVENTION

FÜR MENSCHEN MIT GEISTIGER
BEHINDERUNG IM LAND BRANDENBURG

"SAG NEIN!" Suchtpräventionsprogramm

"SAG NEIN!" ist ein Suchtpräventionsprogramm für
Jugendliche mit einer geistigen Behinderung. Es wurde
vom Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) unter
Einbeziehung von Fachkräften der Sucht- und
Behindertenhilfe entwickelt. 

Das Projekt selbstbestimmt der Brandenburgischen
Landesstelle für Suchtfragen e.V. plant nun, das Konzept
auf das Land Brandenburg zu übertragen. Die
Veranstaltung will über die Hintergründe und das
Suchtpräventionsprogramm selbst informieren.

INHALTE DER VERANSTALTUNG

"Substanzkonsum / problematische Verhaltens-
weisen bei Menschen mit Behinderung in der
Werkstatt (WfbM)"

Ergebnisse einer Online-Befragung der BLS

"Sag NEIN!" - Suchtpräventionsprogramm an Förder-
schulen für geistige Entwicklung und in Werkstätten
für Menschen mit Behinderung

Input und Vorhabensbeschreibung im Land
Brandenburg 

Infoveranstaltung des Projekts selbstbestimmt

2 3 . 1 0 . 2 0 2 3

Gefördert aus Mitteln
 des MSGIV

DATUM UND UHRZEIT
Montag, 23.10.2023, 09.00 -11.00 Uhr

ZIELGRUPPE

Lehrkräfte / Fachkräfte der Schulsozialarbeit an
Förderschulen für geistige Entwicklung, Fachkräfte
aus Werkstätten für Menschen mit Behinderung
(WfbM) und Fachkräfte aus der Suchthilfe/-
prävention

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Veranstaltung findet online mit dem Programm
Zoom statt. Für die Teilnahme benötigen Sie einen
PC (z. B. Laptop) mit Mikrofon (empfehlenswert ist
ein Headset) und Kamera sowie einen Internet-
zugang.

ANMELDUNG

www.selbstbestimmt-brandenburg.de/termine
Anmeldung bis zum 16.10.2023

KONTAKT

Brandenburgische Landesstelle für Suchtfragen e. V.
E-Mail: selbstbestimmt@blsev.de 
Tel.:  (0331) 581 380 11

http://www.selbstbestimmt-brandenburg.de/termine

